
„Nach einem Urteil des Landesar-
beitsgerichts können 135. 000 
Thyssen-Krupp-Rentner (…) auf 
höhere Betriebsrenten und Nach-
zahlungen im drei- bis vierstelli-
gen Euro-Bereich hoffen“ 
(WAZ/derwesten, 15.1.2015). 

Noch bis 2012 hatte TK die Betriebsrenten 
alle 3 Jahre pauschal um 3% erhöht. Dann 
nicht mehr. Rentner klagten und gewan-
nen.  

Das Rechtsverständnis des IGM-
Mitglieds Oliver Burkhard 

Nach dem LAG-Urteil bekamen viele unse-
rer KollegInnen in Rente einen Brief von 
TK-Vorstand / Arbeitsdi-
rektor Oliver Burkhard. 
Darin steht: „Wir gehen 
davon aus, dass unsere 
Entscheidungen, nicht 
anzupassen, rechtens 
sind“. 

Dabei hat „das Landesar-
beitsgericht eine Revisi-
onsmöglichkeit gegen 
sein Urteil ausdrücklich 
a u s g e s c h l o s s e n “ 
( W A Z / d e r w e s t e n , 
15.1.12015).  

Arbeiter und Angestell-
te gegen Rentnerinnen 
und Rentner? 

In dem Brief von TK-Vorstand Burkhard 
heißt es zur Begründung: 

„Seit 2012 ist Ihr früherer Arbeitgeber auf-
grund der schlechten wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen nicht im Stande, die 
Betriebsrenten entsprechend zu erhöhen“.  

„Auch die aktive Tarifbelegschaft musste 
mit Einführung der 31-Stunden Woche 

spürbare Gehaltseinschnitte hinnehmen“. 

„Auch die außertariflichen Angestellten 
mussten durch mehrere Nullrunden (…) 
ihren Beitrag für die Zukunft des Unterneh-
mens leisten“. 

Hier versucht der IG Metaller Burkhard, die 
„aktive Tarifbelegschaft“ und die AT-Ange-
stellten gegen die RenterInnen auszuspie-
len. 

Wie sieht Oliver Burkhards Erhöhung 
der Vorstandsbezüge aus? 

Im Geschäftsbericht 2013/2014, Seite 20 
steht unter Vergütung des Vorstands 
(Zuflussbetrachtung) bei Oliver Burkhard: 

GJ 2012/2013  GJ 2013/2014 

1.368.000 Euro 2.292.000 Euro 

Während also für unsere 
KollegInnen in Rente nicht 
einmal 1 % Erhöhung im 
Jahr drin sein soll, steckt 
sich „Kollege“ Burkhard 
eine Erhöhung von ca. 
67,5 % ein. 

Ausschluss aus der IGM! 

Für TK betreibt Herr 
Burkhard ganz konse-
quent Klassenkampf von 
oben. Dabei behauptet er, 
sein Brief an die Rentner 
erfolge „in Abstimmung 
mit dem Konzernbetriebs-
rat“. Stimmt das Kollege 

Segerath? 

Der exIGM-Bezirksleiter NRW Burkhard 
schädigt durch sein Verhalten die IGM, die 
viele treue Mitglieder unter den Rentnern 
in ihren Reihen hat.  

Wir fordern zu Unterschriftssammlun-
gen an TK für seinen Rücktritt als Ar-
beitsdirektor und an die IG Metall für 
seinen Ausschluss auf!  

Ausgabe 1 / 2015 Wie dreist ist das denn? 

Burkhard verweigert Erhöhung unserer Betriebsrenten,  

kassiert aber + 67 % höhere Vorstandsbezüge! 

best in class struggle reloaded   

Weitere Themen: 

¶ Null-Tolleranz bei Manipulatoren 

¶Leben wertvoller als Tonnen 

¶ Gemeinsam für kämpferische Liste 
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Gemeinsame Op-
position 
Schon in der letzten was 
tun schlugen wir die Zu-
sammenarbeit der kämp-
ferischen KollegInnen 
vor. Unseren Brief an Lis-
te 2, Liste 5 und einzelne 
Kollegen der Liste 4 fin-
dest Du hier: 

www.riruhr.de. 

Seite 2 WAS TUN   BEI   THYSSENKRUPP       

Unser Leben ist mehr wert als ihre Soll-Tonnen 

In den letzten Jahren 

ist der Arbeitsdruck 

enorm gestiegen.  

Immer mehr Arbeits-

plätze wurden abge-

baut. Viele führen ge-

fährliche Arbeiten allei-

ne durch, die früher zu 

zweit erledigt wurden. 

Pausen wurden gestri-

chen.  

Die Konzentration lässt 

nach, während die Ar-

beitsbelastung steigt. 

Doch „Soll-Tonnen 

müssen kommen“!  

 

Die Einzelarbeit spie-
gelt sich in den Unfall-
berichten wider. Bei 
Arbeitsunfällen fehlen 
meistens Zeugen für 
den Unfallhergang. 
Dann heißt es:  

 

ȵ%Ò ÓÔÁÒÂ ÖÅÒÍÕÔÌÉÃÈ 
ÁÎȣȰȢ  

Es gäbe weniger tödli-
che Arbeitsunfälle, 
würde wie früher zu 
zweit gearbeitet.  

Eine gemeinsame Lis-
te aller kämpferi-
schen, antirassisti-
schen KollegInnen 
von Liste 2, Liste 5 
und Einzelnen der 
Liste 4 ist notwendig.  
Eine gemeinsame Lis-
te muss kämpferisch 
sein und sie muss ge-
gen Rassismus, Peg-
ida und die AFD sein.  

 Jeder soll seine eige-
nen Forderungen ein-
bringen können. Hier 
sind Vorschläge zur  
Diskussion wie z. B. :  
 
1. Null-Toleranz gegen-
über den Manipulato-
ren der Betriebsrats-
wahl. 
 2. Kampf um jeden Ar-
beitsplatz. 

3. Gleiches Entgelt für 
gleiche Arbeit.  
 4. Offenlegung der Ent 
geltabrechnung aller 
Betriebsräte im intra-
net. 
Alle Vorschläge unter 
„Manipulation bekämp-
fen, Arbeiterinteressen 
verteidigen!“ 
bei : www.riruhr.de 
 

 

Ausgabe auch zum 

Download  im  web: 

riruhr.de 

 

Die Betriebsratswahl 
von TKS DU muss wie-
derholt werden. Das 
Landesarbeitsgericht 
ɉ,!'Ɋ ÂÅÓÔßÔÉÇÔÅ ÄÁÓ 
Urteil des Arbeitsge-
richtes DU. Damit hat 
die Liste 5 recht be-
kommen. 

Hiesinger hatte erklärt: 

„Unsere Unternehmens-
kultur steht für Werte 
wie Offenheit,  

Transparenz und Glaub-
würdigkeit. Sie sind 
Grundlage unseres ge-
meinsamen Handelns.  

Dazu gehört auch, dass 
es selbstverständlich ist, 
sich an Recht und Geset-
ÚÅ ÚÕ ÈÁÌÔÅÎȰȢ 

Frage an Herrn Hiesin-
ger: 

Gilt das nur für Kartell-
absprachen oder gilt 
das auch für die freie  

Wahl des Betriebsrates 
und das LAG-Urteil zur 
Zahlung der Betriebs-
rente? 
Gegen Kartellabspra-
chen sagt TK, dass 
ȵ6ÅÒÓÔĘħÅ ÉÍ 3ÉÎÎÅ ÖÏÎ 
Null-Toleranz nicht ge-
ÄÕÌÄÅÔ ×ÅÒÄÅÎȰȢ  
Das muss auch bei Ma-
nipulationen unseres 
freien Wahlrechts gel-
ten! 

Null-Toleranz gegenüber Manipulatoren der Betriebsratswahl 

Die Mehrheit des Be-
triebsrats war vor Ge-
richt gemeinsam mit TK 
Antragsgegner der Liste 
5.  

Wer TK Rückendeckung 
für Wahlmanipulation 
und für Nullrunden bei 
der Betriebsrente ver-
schafft, darf nicht neu 
gewählt werden. 

 

Neuwahl Betriebsrat 

Für eine gemeinsame, kämpferische Liste! 

  WAS TUN   BEI   THYSSENKRUPP STEEL

Doppelte Buchführung 
TK rühmt sich der Erfolge bei der Unfallvermei-
dung. Nach außen wird die Zahl der tödlichen Ar-
beitsunfälle im Konzern herunter gerechnet:  

Unfalltote lt. Geschäfts- Interne Zahl 
berichten/TK-Homepage 

GJ 2007/08  14  15 
GJ 2008/09      8  14 
GJ 2009/10  14  18 
GJ 2012/13       7  15 

http://www.riruhr.de

